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Pressemitteilung vom 10. Oktober 2025 

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis nimmt 

Scanstrecke zur Digitalisierung in Betrieb 

Weiterer Schritt auf dem Weg von der Papierakte zum digitalen Dokument 

Die Kreisverwaltung des Saale-Holzland-Kreis geht weitere Schritte in Richtung Digitalisierung. Im 

Landratsamt in Eisenberg wurde am 9. Oktober eine sogenannte Scan-Strecke aufgebaut, die den 

gesamten Prozess des Posteingangs digitalisiert und stark vereinfacht.  

 

Das System kombiniert Brieföffner und Scanner in einem Gerät. Eingehende Briefe werden 

automatisch geöffnet, die Inhalte können anschließend entnommen und direkt eingescannt – ohne 

dass vorher Klammern von allen Seiten entfernt, Blätter geglättet oder Trennseiten eingefügt werden 

müssen. Das bedeutet eine erhebliche Arbeitserleichterung für das Personal. 

 

 

Marie Gröber 

(links) vom Amt 

für IT-Service, 

Leiterin des  

Projekts DMS-

Einführung, 

erläutert der 

Projekt- und 

Prozess- 

management-

Beauftragten 

des Land-

ratsamtes, 

Stephanie 

Hoffmann,  

die neue 

Scanstrecke. 

(Foto: LRA/ 

Claudia Bioly)  
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Der Scanner verarbeitet unterschiedlichste Materialien – von Papieren über Quittungen bis hin zu 

Dokumenten in Klarsichthüllen. Ein integriertes Kamerasystem, Bildoptimierungssoftware sowie 

Barcode- und QR-Code-Erkennung sorgen für gut strukturierte Ergebnisse. Nach dem Scan werden 

die Dateien über eine spezielle Software aufbereitet, in PDF/A-Formate umgewandelt und mit 

Metadaten versehen.  

 

Nachfolgend werden die Dokumente zusammen mit den zugehörigen Metadaten an das 

Dokumenten-Management-System (DMS) des Landratsamts übergeben. Die Sachbearbeiter in den 

Fachämtern können dann auf diese digitalen Dokumente zugreifen und sie weiter bearbeiten. 

 

Ein DMS (Dokumentenmanagementsystem) ist eine Software, mit der digitale Dokumente zentral 

gespeichert, durchsucht und verwaltet werden. Es ersetzt die klassische Papierakte, macht 

Unterlagen schnell auffindbar und ermöglicht Mitarbeitenden, Dokumente gleichzeitig digital zu 

bearbeiten. Damit bildet das DMS den Kern einer modernen, medienbruchfreien Verwaltung, in der 

Posteingang, Bearbeitung und Archivierung vollständig digital ablaufen. 

 

Pilotprojekt für die Einführung des DMS im Landratsamt ist das Sozialamt, wo das digitale 

Dokumentenmanagement inzwischen zum Arbeitsalltag gehört. Mit dem Posteingang dieses Amtes 

startet auch die neue Scanstrecke.  Weitere Ämter folgen. 

 

„Wir gehen damit einen weiteren wichtigen Schritt in Richtung mehr Bürgerservice, weniger 

Aufwand und damit effektiveres Verwaltungshandeln“, erklärt Landrat Johann Waschnewski. „Das 

kommt uns allen – den Menschen im Landkreis und den Mitarbeitern der Verwaltung – zugute.“ 
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